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Drucksache Nr. 068/FB2/2020 

 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 

Sozialausschuss 16.06.2020 nicht öffentlich 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 06.07.2020 öffentlich 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Scheler 

Betreff: Mehrgenerationenhaus "Arche-Eilenburg" 

 

 
Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg beschließt, das Mehrgenerationenhaus 

„Arche Eilenburg“ als Angebot und Bestandteil der kommunalen Aktivitäten zur 

Herstellung gleichwertiger Lebensverhältnisse, insbesondere zur Schaffung guter 

Entwicklungschancen und fairer Teilhabemöglichkeiten für alle Bürgerinnen und 

Bürger, sowie der kommunalen Planung beziehungsweise Aktivitäten zur Gestaltung 

des demografischen Wandels  und der Sozialraumentwicklung der Stadt Eilenburg und 

dazugehörigen Ortschaften weiterzuführen. 

 

2. Der Stadtrat beschließt, zur Kofinanzierung des Mehrgenerationenhauses „Arche 

Eilenburg“ in den Jahren 2021-2028 jährlich 10.000,- € bereitzustellen, vorbehaltlich 

der im Haushalt zur Verfügung stehenden Mittel. 

 

3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die notwendigen Maßnahmen zu veranlassen. 

 

 

 

 

 

Scheler 

Oberbürgermeister
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Problembeschreibung/Begründung: 

 

Die Schaffung gleichwertiger Lebensverhältnisse, guter Entwicklungschancen und fairer 

Teilhabe stellt deutsche Kommunen vor eine große Herausforderung. 

Mehrgenerationenhäuser leisten mit ihren Angeboten einen wichtigen Beitrag, die 

Lebensverhältnisse vor Ort entscheidend zu verbessern. Sie tragen zu einer besseren 

Lebensqualität bei und sind somit für Kommunen wichtige Standortfaktoren.   

Die neue Förderrichtlinie des Bundesprogramms Mehrgenerationenhaus „Miteinander – 

Füreinander“ beschreibt unter ihrem Punkt 1 diese Aufgaben, die 

Mehrgenerationenhäuser als wichtiger Bestandteil kommunalen Lebens innehaben.  

Das Mehrgenerationenhaus richtet seine Arbeit in enger Abstimmung mit der Kommune 

an den Bedarfen vor Ort aus und erarbeitet passgenaue Lösungen für seine jeweiligen 

Wirkungsgebiete.  

 

Die Förderung aller bisher im Bundesprogramm geförderten Mehrgenerationenhäuser 

(540) wird mit dem neuen Bundesprogramm über eine Laufzeit von 8 Jahren fortgesetzt, 

so auch im MGH „Arche Eilenburg“ in Trägerschaft der Evangelischen Kirchengemeinde 

„Martin Rinckart“ Eilenburg in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Delitzsch/ 

Eilenburg e. V. und Unterstützung des Evangelischen Kirchenkreises Torgau-Delitzsch. 

 

Schwerpunkte der Arbeit im Mehrgenerationenhaus in Eilenburg stellen die Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen und deren Familien dar. Es sollen Menschen in verschiedensten 

Lebenssituationen erreicht werden.  Das Erleben von Gemeinschaft und das Miteinander, 

die Begegnung von unterschiedlichen Personen und Generationen stehen im 

Vordergrund. Ein unverzichtbarer Teil der Arbeit im Mehrgenerationenhaus ist dabei das 

ehrenamtliche Engagement. 

 

Das Bundesprogramm Mehrgenerationenhaus „Miteinander – Füreinander“ der nächsten 

8 Jahre stellt in der neuen Förderperiode pro Jahr 40.000,- € zur Verfügung. Diese sind 

jährlich mit 10.000,- € durch die Kommune kozufinanzieren. Das Förderprogramm lässt 

eine Mitfinanzierung durch die Länder, Landkreise oder Ortskommunen zu. Aktuell gibt es 

jedoch kein Förderprogramm des Freistaates bzw. des Landkreises. Die Bemühungen 

hierzu werden jedoch jährlich forciert. 

 

Mit der Gesamtfördersumme von 50.000,- € sollen im MGH in Eilenburg hauptsächlich 

Personal- und Sachkosten bestritten werden. 

Die Räumlichkeiten stellt die Evangelische Kirchengemeinde „Martin Rinckart“ Eilenburg 

und der Kirchenkreis Torgau-Delitzsch kostenfrei zur Verfügung. Ebenso werden die 

gesamten Betriebskosten übernommen. Darüber hinaus finanziert der Kirchenkreis und 

die Kirchengemeinde jährlich Sachkosten in Höhe von 6.200,- €. Mehrkosten, die in den 

nächsten Jahren durch Lohnsteigerungen entstehen, werden ebenfalls durch die Kirche 

getragen. Somit beteiligt sich die Eilenburger Kirchengemeinde und der Kirchenkreis am 

Gesamtprojekt mit einem Finanzierungsanteil, der in etwa dem der Kofinanzierung der 

Kommune entspricht. 

Mit diesem Finanzrahmen wäre ein Fortbestand des Mehrgenerationenhauses in Eilenburg 

für die Jahre 2021 bis 2028 gesichert, jedoch immer vorbehaltlich der Einstellung in die 

Haushalte der jeweiligen Institutionen. 

 

Mehrwert für die Stadt Eilenburg 

Das Mehrgenerationenhaus in Eilenburg ist ein stadtweites Angebot, welches seit 2017 

erfolgreich mit seiner Arbeit eine breite Zielgruppe abdeckt. Das Angebotsspektrum 

richtet sich an Kinder und Jugendliche und an deren Eltern ebenso wie an Senioren. 

Damit hat das Mehrgenerationenhaus in Eilenburg als Einrichtung ein Alleinstellungs-

merkmal. Diese erfolgreiche Arbeit leisten viele ehrenamtliche Mitarbeiter unter der 

Anleitung einer Fachkraft in Teilzeit.  
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Ohne die Anschlussfinanzierung würde das Mehrgenerationenhaus in Eilenburg mit 

seinem umfangreichen Angebotsspektrum, welches der Anlage zu entnehmen ist, für die 

Bürger und Bürgerinnen verloren gehen. Um diese zu erhalten, ist jedoch die 

Kofinanzierung der Stadt erforderlich. 

 

Die Folgen des demographischen Wandels sind in Eilenburg weithin spürbar. 

Durch Sozialarbeiter wird der vermehrte Bedarf an Unterstützung angezeigt. 

Viele Klienten müssen immer komplexere und multiple Problemlagen bewältigen. 

Dazu werden nicht nur Fachkräfte in Fachdiensten benötig, sondern auch 

niedrigschwellige Angebote der sozialen Arbeit. Nur im Zusammenspiel aller Angebote 

können adäquate Hilfestellungen und Unterstützungsangebot generiert werden.          

Im Mehrgenerationenhaus kommen Menschen aus verschiedensten Lebenssituationen 

miteinander ins Gespräch. Es bietet Raum zur Schaffung gleichwertiger 

Lebensverhältnisse, guter Entwicklungschancen und fairer Teilhabe für alle und das 

Erleben von Gemeinschaft und Miteinander. Die Begegnung von unterschiedlichen 

Menschen und Generationen steht im Vordergrund. Das Mehrgenerationenhaus leistet 

einen wichtigen Beitrag zur Bewältigung der Folgen des demografischen Wandels in 

Eilenburg durch generationsübergreifende Angebote. 

 

 

 

finanzielle Auswirkungen ja  nein  

  

 

 

Gremium Abstimmungsergebnis 

Sozialausschuss Ja 4  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg  
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